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a) In Bayern ist der Ermessensspielraum aber auch größer, als so mancher sich zutraut.
b) Irgendwo in einem Kommentar zum Schulrecht steht auch der Passus, dass nicht allein die
Arithmetik als Grundlage für eine Note heranzuziehen ist. Ich behaupte immer noch ketzerisch,
dass hierzulande die Rechnerei auch deshalb so im Vordergrund steht, weil sie eine
Begründung der Noten einfacher macht gegenüber Eltern und Vorgesetzten: "....da kommt halt
eine 3,7 raus..."

(Diesen Kommentar kann ich grad nicht raussuchen, weil ich eigentlich korrigieren müsste und
damit Stunden verbringen müsste"

PS: Aber hier im Forum gab es ja schon einige Threads, die sich darum drehten.

1https://www.lehrerforen.de/thread/38712-note-ungen%C3%BCgend-nrw/?postID=341804#post341804
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